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în unser« Nähe angernchtl haben. Bei Bingen ist
nämlich der durch seinen voizüglichen Wein beiühmte
Scharlachberg am g'strngen Tage durch einen Wol.
kenbruch so vollständig verwüstet worden, daß alle
Hoffnungen auf einen diesjährigen Wein-Eiirag da.
selbst niedergeschmettert sind; der Boden der Wein.
berge wu>de von dem t» Ströme» herabsließenden
Regen von den Weinbergen weggeschwemmt und mit
den Stöcken auf die Landstraße geflößt, welche da-
durch unwegsam wurde, so daß dei Eiswagen, welcher
g-stern Abends von Mainz hierhin abfuhr, nur mit
g'oßer Mühe, indem Arbeiter requlrirt wurden, welche
die Strecke einigermaßen practikabel machten und
«»dem acht Personen, worunter vier mit Fackeln, den
Wagen begleiteten, in der Nacht die Strecke passtren
konnte. Auch auf der Landstraße von hier nach EmS
äst bei Fachbach eine Strecke Land durch die Regen-
güsse loSgeriffen worden und mit den daraus stehen-
den Bäumen i» die Lahn gestürzt. — Zu Lorch am
Äiheine schlug vorgestern in der Nacht daS Gewitter

ein, der Blitz zündete, und eS brannten in Folge
davon drei Häuser ab; auch ein am User bei Lorch
haltendes Rheinschiff wurde wesentlich beschädigt, in-
dem der Blitz in den Mast einschlug In Kreuznach
soll gestern daS W iffer drei Fuß hoch in der Stadt
gestanden haben.

Anzeiger, giebt eine systematische Uebersicht der er-

schienenen beiden Bände diese-Werke», die für 3F
16Ngr. zu beziehen sind; die künftigen Jahrgänge,
25 Bogen mit Holzschnitten ,c. weiden 1 Kronen
Thaler oder 1 $ 16 Ngr. kosten.

Schiffahrt-- und Handels-Nachrichten.

Wen» jemals am Rheine dieBefltzer vonGä-ten
und Bauerhöfen in ihren Hoffnungen aufSteinobst
getäuscht worden sind, dann ist eS in diesem Jahre.
Wo man vor vier Wochen noch Hunderte von Apri-
kosen auf den Bäumen sah, da finden sich jetzt in
der Regel nur noch einzelne. Fast noch schlimmer
steht eS mit den Zwelschen, Reineklauden und Mira-
bellen, deren Bäume durch daS Zusammenrollen der

Blätter in der nassen Witterung förmlich krank ge-
worden find, waS bei den Mirabellen'so schlimm ist,
daß man fast daS gänzliche Absterben derBäume
zu fürchten hat. Die A pfel geben auch wenig Aus-
sicht, weil man fast in jeder Blüthe 'einen röthlich
weißen Wurm findet, der die Blüthenblätter über
sich zusammensplnnt und flch dann in den Frucht-
knoten einfrißt.

Fib die Redaction: E L v Möller.

Literarisches.

6.8. 1) Aufruf, das germanische Natio-
nalmuseum betreffend. 7. Auflage. (Nürn.
berg, 25. April 1856.)

2) Der Anzeiger für Kunde der deütschen
Vorzeit, Organ des germanischen Museums.
(Nürnberg, im März 1856.)

Im Herbste 1852 versammelten flch Abgeordnete
der meisten historischen Vereine Deutschlands in Dres-
den. Unter dem Vorfitze deS die Wiffenschaft und
Kunst nicht nur treu liebenden, sondern auch erfolg,
reich übenden damaligen Prinzen, jetzigen Königs
Johann, kam nicht nur eine gemeinsame Verbindung
der einzelnen Vereine zu Stande, sondern auch die
sofortige Gründung eines deutschen Museum»,
zu welchem die wahrhaft reichen Sammlungen deS
Freiherrn vr. von und zu Auflest den ersten Be-
stand lieferten. Seinen festen Sitz erhielt daS Mu-
seum in der alten ReichSseste Nürnberg, obgleich

.auch der Herzog von Sachsen-Cvburg-Gorha mit
bekannter Liberalität eine Räumlichkeit in seinen
Landen dazu angeboten hatte. Die königl. baieii-
sche Regierung ertheilte dem Museum die Rechte
einer juristischen Person; der deutsche Bund erklärte
dasselbe für ein deutsch-nationales Unternehmen und
empfahl dessen Unterstützung und möglichste Förde-
rung, übergab auch Dem Museum die etwa 6000
Bände der ehemaligen deutschen Nationalversamm-
lung zu Frankfurt als Nationaleigenthum; fast alle
deutsche Regierungen erklärten fich bereit zur För.
derung und 20 derselben gewährten »ich, unerheb-
liche Beiträge, von etwa 4500 Gulden jährlich, so
daß daS Museum jetzt eine JahreSrente von 7000

Gulden hat. Dafür hat eS ehrlich und fleißig ge-
sammelt und gearbeitet: ein Archiv von mehr -lS
6000 Urkunden und Actenbäziden mit einem Register-
Repertorium von über 50,000 Urkunden, deren Na-
men- und Sachregister fo bearbeitet worden, daß
man für jede- deutsche Land, für jeden Or', für
jede Familie augenblicklich den Nachweis liefern kann;
eine Bibliothek von etwa 18,000 Bänden, worunter
viele Handschriften und Seltenheiten; endlich eine
eben so reichhaltige «IS höchst intereffante Kunst- und
AlterthumS-Sammlung, Alle» mit deutschem Wissen
und Fleiße gewählt, geordnet und verzeichnet. —
Regierungen und Vereine, Standesherren und Prä-
laten, Magistrate und Eonststorien, Künstler und Ge-
lehrte habe» dem Museum ihre Hülfe und Mitwir-
kung zugesagt und gehalten, wobei dankend zu er-
wähnen, daß 265 Buchhändler sich vereinigt haben,
der Bibliothek deS Museums die einschlagenden Werke
ohne Bezahlung zuzustellen. Dennoch ist noch im-
mer wachsende Theilnahme zu wünschen, damit daS
Museum eine wirklich deutsche Nationalanstalt werde,
in der Jeder sei» Werk und seinen Nutz-n sehe.
Wer jährlich über einen Gulden beiträgt, wie auch
der Actionair, der 100 Gulden als ein auf 10 Jahre
unverzinsliches Darlehn einzahlt, erhält daS Recht
deS freien Zutritte» zu den Sammlungen und auf
freie fortlaufende Zusendung umfassender Jahresbe-
richte. Der vorliegende Aufruf bemerkt, das Mu-
seum habe Agenten in mehr als 80 Städten, unter
denen Altona zuerst genannt wird. ES würde da»,
kend anerkannt werden, wollte dieser Herr sich der
Redaction deSMeeurS nennen, damit angezeigt wer-,
den könnte, a» wen man sich zu wenden hätte, um I
Mitglied deS Museums zu werden, oder sich mit !
àselbeii i„ Vernehmen zn setzen. — M 2., der f

Hamb, electro - magnetischer Telegraph.

Den 4 Juni, vormittag?.
Cuxhaven. Angekommene Schiffe Diese

Nacht: Königin Marie (D ), Capt. Ähren«, von Am-

sterdam; Manuel (Sp-n. Bg.), de Garro, v. Havre;
Owen Cimbridge (Engl. Scho.), Farance. v. Bridge
water; James Freeman (Engl Bg.), Hayward, v
Newcastle; Amanda (Holst. Scho.), Orth; Laurel
(Engl. Bg.), Harrison, v. Newcastle; Tyne Gide
(do ), Petrie, v. do. Heute, 10 Uhr 30 Min : Wil
liam (do.), Ehapma», v Sunderland; Canoe (Hbg.
Bg). BärenS, v. Buenos-AyreS; Favourite (Engl.
Bg.), ».Newcastle. — Wind: SW, schwach.

Voladora ist gestern Abend elarirt und ausgesegelt.
Dpfb. Henriette ist »m 9 Uhr von hier aufgegangen

In See gegangene Schiffe Heute früh:
Prince (D.), Capt. Remmingto», nach Hull; Rebecca,
Douglas, n. Newcastle; Indus, Bulmer, n. Hartle-
pool; Sir Wm. Chaytor, Harrison, n. Sunderland;
Jane, Convlly, n. Hartlepool; Courier, v. Bargen,
n. Sunderland; Carl, Dreyer, n. England. 7 Uhr
30 Min : Leipzig (D ), Ri ck, n. GrimSby. 8 U.
Countess of LoiiSd. (D.), Little, n. London. 9 U.
Hunwick (D ), M'Carthy, n. Hartlepool.

Brunshausen. Passirt: Gestern Abend: Ho.
stanna, Capt Feindt, von Hockfiel; Diedrich, Ihnen,
v. do ; Fe. Anna, Hauschildt, v Jnhauserflel; Ho
sianna, Hauschildt, v. do. Heute ftüh: Thoinley,
Metcalf, v. Sundetland.

Den 4. Juni, Nachmittags.
Cuxhaven. Angekommene Schiffe: 11 Uhr

15 Min.: Victoria (Nor>v. Schiff), Capt. Nielsen,
von Havana; Brought') Castle (Engl. Echo ), Muir-
head, ».Liverpool; Aletta (do.), Findley, v. BonesS;
Princess Royal (Engl. Bg ), Edmond, v. Hartlepool;
Frederik (do.), Wilkie, v Sunderland; Alias (do.),
Clausen, v. do ; Flora (Hann. Kf), Roggenburg, v.
London; Henriette (Hann. Echo ), v. England. 1 U
30 M.: Najade (Hbg Scho.-Bg ), Denike, v. Laguna,
Matthias (Dän. Scho.), Hülsen, v. BonesS. 4 U
45 M.: Iberia (D.), Jackson, v. Tönning.

Bictoria und Najade find klariri und ausgesegelt.
In See gegangenes Schiff: 11 U: Lüicken

(D ), Capt. Diitmann, nach London. — Wind: O
Brunshausen. Passirt: 3 Uhr: 2 Geb.üder,

Capt. Dtde, von Norden.

Hamburg, vom
Cours von Staats - Papieren

und Actien.
3i pCt.Hamb.Feuer-Cassen-Aiil.v.1842

do. Staats-Präm.-Obllg. v. 1846
Kurhessen 40 »J5 Obligationen
4 pCt,Oest.250fl.-Loose V 1854 (C.75)

4. Juni

Briefe.

91V,
137

Russisch-Engl.Anleihe
do. Metall, in Hamb. Certific.

Preuss. neue Anleihe v. 1854..
do. Prämien-Scheine

Dän.-Engl. v. 1825 '
do à£ 100
do ä £ 1000, 1
do à £ 100,

Schwed. Hypothek-Cassa-Anl,
do. Güter-Hyp.-Oblig.v. 1846
do. Mälare GUter-Hypothek

Norwegische Anleihe
Norweg. Bank-Hyp.-Oblig.... i
Neue Spanische n
do. Inländische
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Hamb,-Bergedorfer Eisenhahn-Aclien,
Berlin-Hamburger
Cöln-Minden
Magdeburg-Wittenberge
Oesterr-Franz. nt. (C 186-
Allona-Kieler
Rendsburg-Neumiinster
Mecklenburger
Glückstadt-Elujshorner
Altona Gas- u. Wasser-Versorgung..
4pCt,Hmb.-Berged.Prior.-Eisenb.-Äct.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

97V,
24%
39»

107

4i
41
41
5
4
4
41
41 , Mecklenburger
Oesterr.-Franz. Staatsb.

Berlin-Hamb. do.
do. do. 2. Emission do.

Cöln-Minden do.
do. do.
do. 2. A3.Emis.do.
do. 4. do. do.

Magdeburg-Wittenb. do.
do,
do.
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(B.-H.) Die Stimmung für Credit-Bank-Actien
und die meisten Fonds war heute eine ungünstige,
und fand, mit Ausnahme von Stieglitz-Anleihe 5.
und 6. Serie, in denen ziemlich viel Geschäft war,
nur geringer Umsatz Statt.

Londoner Korn- und Diehmarkt-Bericht
vom 2. Juni.

Die Watzen-Zufuhr'auS Kent war heute knapp,
die auS Essex mäßig und der größte Theil ward zu
den Preisen vom porigen Montag aufgeräumt In
fremdem Walzen fand ein ziemlich starke» Detail,
geschäft statt, voinemlich in ord Qualitäten. Gerste
und Bohnen find eher theurer. Erbsen unverändert.
Hafer 6 d. bis 1 sh. höher. Mehl unverändert.
Stettin, und Hamb Walzen, a 74 bis 86 sh . n. 64
big 78 sh., Dän., a. 68 bis 76 sh., n 62biS68sh.;
Malzgerste, n. 36 bis 40 sh ; Mahlgerste, «. 31 bis
38 sh. ; Brauhafer, a. 27 bis 33 sh., n. 23 bis 27sh.;
Fntte'hafer, a 24 bis 31 sh., n. 20 bis 26 sh.; kl.
Bohnen, a 38 biS 44 sh., n. 38 bis 41 sh.; w.Koch-
erbsen, it 40 biS 54 sh., gelbe, a. 45 biS 52 sh.

Die BikHzufuHr bistand vorige Woche aus 1647
Häuptern, worunter 150 Schafe aus Hamburg. Die
Preise von Ochsen wartn bei lebhaftem Handel 6 d.

höher alS vor 8 Tagen; auch »er Hammelhandel war

sehr aufgeregt zu 8 d. höheren Preisen, Kälber gin-
gen langsam ab Der nchwenn'handel war etwa»
besser. Ochse» 3 sh. 6 d. bis 5 sh. Schafe 4 sh. 4 d.
bis 5 sh. 8 d. Kälber 4 sh. bi- 5 sh. 4 d. Schweine
3 sh 2d. bis 4 sh. 8 d. Lämmer 5 sh. 2 d. bis 6 sh
2d. Zutrifft: 3423 Ochsen, 22,450 Schafe und
Lämmer, 159Kälber, 250Schweine; fremde: 19Och-
sen, 750 Schafe und Lämmer, 109 Kälber.

Altonaer Viehmarkt-Bericht.
Mittwoch, den 4 Juni, blieben noch unverkauft

68 Stück gr. Hornvieh.

Auktionen in Hamburg re.
Donnerstag, 5.Juni, Vorm. 10 Uhr, Neust Fuhlentw.,

Cahen's Sp., 151 Pack befchäd Brasil-Bläiter-
Taback — Hohe Bleichen 42, 1 P. div. alte Bau-
materialien und Brennholz k. — 10^ Uhr, Alter-
wall 62, 1 P. Ruff. Hanf. — 11 Uhr, alter
Wandt.5, 13Ser befchäd.Hav -Taback —Nachm.
2j Uhr, im Cons.,Zimmer d. Bötse, daS kupfe'bod.
Hamb. Schoner-Schiff .Hauers 62 C.-L groß,
nebst Inventar.

Freitag, 6 Juni, Vorm. 10 Uhr, hintern Boden 58,
120 Ser. Domingo- und 34 Ser. Cuba.Taback.—
10j Uhr, gr.Reichenstr. 47, 1 P. div. Manufactur-
waaren. — 11 Uhr, gr. Reichenstr. 41, 14 Ser.
neuer Hav.-Tab.-ck. — 11j Uhr, Neueburg 8,
7 Ser. befchäd Hav.-Taback.

Sonnabend, 7. Juni, Nachm. 2^Uhr, im gr. Saal
d. Böcsen-H.ll-, div. Aetien i» Hamb. Affecuranz-
Comp und and. Instituten.

Montag, 9 Juni, Vorm. O^Uhr, allg. Mahagonis,..
Lager, ca. 150 St. Greenheart-, 12 St. Purpur-,
43 Sk. Satinhol«, und mehrere and. fremde Nutz.
Hölzer. — 10j Uhr, Catharinenstr. 45, 1 kl. P.
Quartier- und Medicin-Korken.

Anzeigen.

Laii-ks-Thierschau in Kiel,
«m 14. und 15. Juli 1856.

Anmeldungen zu derselben, wie zu der Aus-
stellung landwirtschaftlicher Geräthe, Producte
und einheimischer Industrie-Gegenstände werden
bis zum 6. Juli an das unterzeichnete Secretariat
erbeten. Das auszustellende Vieh wird am

14. Juli, Morgens 9 Uhr, auf eiern Platz, dagegen
die für die Industrie-Ausstellung bestimmten
Gegenstände spätestens am 11. Juli von dem
Auditorienwärter Feldmann (academisches Ge-
bäude) entgegengenommen.

Im Uebrigen wird auf das in Js 19 und 21
des landvv. Wochenblatts mitgetheilte Programm
verwiesen.

Kiel, im Secretariat des landw. General-Vereins
für Holstein, den l. Juni 1856.

Rsitzscli.
(Vorstadt Jbî 7, Brandt’s Hotel gegenüber.)

Bekanntmachung.
Daß die zum 31. Mai d. I. fälligen Zinsen

Königlicher Obligationen an den bekannten vier
Wochentage», Morgen- von 9—12 Uhr, auf
unterzeichneter Kämmerei,- Bahnhofstraße Jlß 2,
ausgezahlt werde», wird hiedurch bekannt gemacht.

Königl. Altonaer Kämmerei, den4 Juni 1856.

H. v. Onalen.

Ist..

Kerlin -Hamburger

Giferrbahrr.

Dnneebn bei Mpeneade

ist am ».Juni d. I eröffnet Besorgung von
Piivat-Logis u. dgl. wird bereitwilligst ausgeführt von

b A. Hundeivadt.
Apenrade, den 1. Juni 1856.

Bon Benson’s

langberühmten

Teutonic Pens,

f'l" und mittel spitz, pr. G.oß64/?Rm , halten Lager

W. Campbell & Co. Nachfolger,
52 Neuerwall in Hamburg.

Auctions - Anzeige.

Am Montage, den S. und am folgen»
be^n ^age, Vormittags io Uhr, sollen hie-
ftlbst in der großen Clbstraße in dem Hause
Æ 84, wegen gänzlicher Aufgkbung deS Geschäfts:

die zu einer Gewürz- und Colvnial-

waaren-HandlungLehörigen Waaren,
alS: Zucker, Thee, Reis, Gewürze, eine be-
deutende Parthie Faibewaare»; ferner: Epriet,
Rum und divelft Branntweine, 2 Tonnen Thran;
ferner: eine Ladeneinrichtung, bestehend
auS einem Reol mit GlaSschrank und 67 Schieb,
laden, 1 Toonbank mit mahag. Platte nebst
16 Schiebladen; Handlungs-Utensilien,
alS: elne Decimalwaage, eiserne Waagebalken mit
Gewicht, 1 »»geschrobene Caff.emühle, verschie-
Vene Dosen, leere Tonnen und Kisten, Oelständer,
1 vollständiger Destillir-Appaiat, und mehrere
sonstige Sachen,

in öffentlicher Auction verkauft weiden, und ertheilt
der hiesige Ma kler Broussin über diese Auction
nähere Auskunft.

Altona, am 2. Juni 1856. Behre.

Bekanntmachung.
Wenn Termin zum öffentlichen gerichtlichen

Verkaufe des zur ConeurSmaffe des Bäckers An-
dreas Friedrich Lohse im Kirchdorfe Rellingen
gehörigen Wohnhauses mit den dazu gehörigen
Ländereien, in welchem seit vielen Jahren die
Weißbäckerei getrieben worden ist, auf

Freitag, den SO. Juni d. I.,
angesetzt worden; so wird solches öffentlich bekannt
gemacht, und werden Kaufliebhaber aufgefordert, sich
am.gedachten Tag', Morgens 11 Uhr, vor dem
Concurs- und Erbtheilung». Gerichte in Pinneberg
einzufinden. Die Bedingungen können bei dem
Vogte Timm in Rellingen, welcher als curator

massae das Wohnhaus auf Verlangen vorzeigen wird,
eingesehen werden.

Pinneberger Concurs- und ErbtheilunaS-
Gerichi, den 31. Mai 1856.

Ponnnlt. TetenS.
A. Burchardi

_ . „ . Erste Bekannimaaung.
Da der Nachlaß de« am 31. Mar, 1855 Hieselbst verstorbene«

Ligarrenfabrikanlen Johann Friedrich Heinrich Münzdcrg
von dessen ErblN nur anb bencficio legi« et inventarii anae--Lreten worden:

Werden von Bürgermeister und Rath dieser Stadt Alle,
an de» Nachlaß des gedachten Miinzberg Forderungen

und Ansprüche haben, hierdurch aufgefordert, solche, dei Strafe
der Präcluston, innerhalb 12 Wochen, vom Tage der letzten
Bekanntmachung dieses Proclam» angerechnet, im Stadt-

n pndlcat j« melden, unter Producirung ihrer etwanigen Ur-
kunden und Bestellung eines Procurators, insofern ste Aus-
wartlge sind.

Decretirt Kiel, in Curia, den 30. Mai 1856.
In fidem: ©. I. Mitte, Svndicu».

Gedruckte Exemplare deS ProtocolleS der
12ten ordentliche» General-Versammlung der
Aetionaire der Berlin.Hamburger Eisenbahn.Gesell-
'chast, nebst dem Bericht deS Ausschusses an
dieselben, können in iins.rcn VerwaltungS-Bureanx
zu Berlin und Hamburg in Empfang ge.
nommen werden.

Berlin und Hamburg, den 3. Juni 1856.
Die Direction.

Im Verlage von Gustav nchlawih in Berlin
ist so eben erschienen und durch alle Buchhand-
lungen zu erhalten:

Da»

WutU und die christliche Kirche.
Bon

n. W. Hengstenberg,
vr. und Prof, der Theologie zu Berlin.

2j Bogen. gr.8. broch. Preis 2iz/SRm. od. 5Sgr.

Vorräthig in Altona bei barl Theod. Schlüter.

Benaniltmachung.
Demnach vor hiesigem Ober-Präsidio der hiesige israeli-

tische Pfandleiher Liepmann Bing geziemend angezeigt,
daß Diele, welchen er auf Pfänder Geld vorgeschossen,
weder die Zinsen abtrügen noch die Pfänder einlöseten,
und er daher, um aus den Pfändern seine Bezahlung
i» nehmen, genöihigct wäre, ein desfälliaes gewöhnliches
Proclama geziemend nachzusuchen, solchem des Jmpetranten
rechtlichen Gesuche auch Stall gegeben worden; so werden Alle
und Jede, welche bei gedachtem Ltepmann Bing einiges
lfand »ersetzet und darauf Geld entlehnet haben, hiedurch be-
chligct, solches hinnen 6 Wochen, nach Bekanntmachung
>ieses, wieder einzulösen, oder sich mir dem Jmpetranten
anderweitig abzufinden; sonsten aber zu gewärtigen, daß
die nicht eingelösktkn Pfänder öffentlich verkauft und Im-
petrant daraus, so weit zulänglich, befriediget werde. Wie
nun Zmpetrant hiernächst zu weiter nichts gehalten, als mit
seinen Schuldnern, auf Verlangen, wegen Capital und Zinsen
und der ans den Pfändern geldstten Gelder zu ligurdiren,
so hat sich auch ein Jeder hiernach zu achten und »or
Schaden zu buten.

Altona, im Königlichen vber-Präsidio, den 27, Mai. 1856.

Erste Bklanntmawung.
MortifieationS-Proclam.

Wen» die zur Erbmasse des verstorbenen Käthners, ehe-
maligen, Postmeisters Jacob ClauSsc» in Stecnhude, Kirch-
spiels Schenefeldt, gehörige Obligation, demselben ausgestellt
unterm 15. Juli 1832 von der Wittwe und den Erben des
wailand Pctcr Dedncpel auf dem Vierth bei Schaafstkdt über
die Summe von 533'/^, Rbthlr. und de» 13. August 1832 in
dem Schuld, und Pfand-Protokoll des Kirchspiels Alber»-
dors, Bd.2, png. 1076, protocollirt, verloren gegangen
ist: so werden, in Folge Autorisation de« Königl: Holsteini-
schen Obergerichts vom 2v. April d. I., alle Diejenigen, welche
aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderungen an
diese Obligation oder an die daraus protocomrte Geldsumme
zu haben meinen, aufgefordert, unfehlbar innerhalb Zwölf
Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung dieses Pro-
ciams, solche auf rechtsgehörige Weise im hiesigen Actuariati
anzugeben, Auswärtige unter Bestellung eines Aclenprocura-
tors, mit der Warnung, daß nach abgelaufener Frist sie mit
ihren Forderungen präcludirt sein, die bezeichnete Obligation
für morlificirt werde erklärt und das daraus protocollirte
Geld auf Quitung und Bewilligung der Erben des Jacob
Elausscn werde delirt werden.

Rendsburger Amthaus, den 2. Juni 1856. .
abs. dom. praef.: Brcnning.

Holsteinische Eisenbahnen-Frequenz
vom 26 Mai bis 1 Juni 1856

Aliona-Kiel: 11215Personen. 7,680 $ 2ß
Güterfracht 7,378 „ 64 „

15,058 ^66 „
Glückst -Elmshorn: 1706Pers. 452 ^84/?

Güterfracht 167 „ 68 „

620 ^56/S
RendSb-Neumünst: 2131 Pcrs. 1,536 j1ÜP40/?

Güterfracht ... 812 „ 36 „

2,348 F76.-S

Neuer Mond:
v 3 Juni 0Ü 19M.M. biSd. 10 Juni2U 30M.Ab.

Juni 5 Anfang der Fluch (niedr. Waffer) 2 Uhr.
- - Ebbe (höchst.Waffer) 6£ -

Chorsp>erre in Hamburg.
Bom 1. blS 30 Junl von AbdS. 9£ bnâ Morg 4j Uhr

Gedruckt und verlegt i» der Expedition deS Mttkur'S,
Üft-ölUfih JVo 9. t

Erscheint
Avon

bei de» P

Die Dänisc
Deutscher

Dresden: D

dercinführung
Wahl. — Z

Frequenz der
publieirt —
stanz: Die R>
Unwetter.

Wien: B»

auSflchten; D-
den südital. H
gräbnißsrage.

Italien,
in Aussicht;
mors angekou

Frankreich.
Pensionen an <
Tunnel; Hr.
die belgische t
die Ueberschwi

Spanien.
Belgien.

PreffeinBetr.
Großbritai

(Sundzoll, 2
central-amerik
Motionen in 1

Schweden
bahn; Morm
der Hafen vo

Rußiand r
Verbesserunge

Türkei,
nach Schuml

Amerika.

wegen der
dienste

Wir Frei

König zuT
zog zu Schl
sche» und zu!

Thun ki
nommen. uni
folgendes Ge

4.1. Di
aufgehobene
1. Avril d.«
für einen vo!

I, „ ha
- >> ®«
,, ,, N,

Alle gent;
tion nach de>
wie bisher 3
dergestalt, da
ein neuer Zi

Insofern
Handwerker
Bestimmung
schast des S

8.2. Z>
welche die B
hinaus veru
das Zulagel
rineministcri
bis zum 31.
für die gen»!

. Wonach
Gegeben

den 27. M
Unter Ui-.,

Di

Morgen
der. 7. Iah'
durch ein ü
gefeiert we>
lick, begang

Unterm
gericht, G
v. Lowzoiv
Affefforen
C. Siellwa

ferenziath
mit Pensio

Irr Fol;
Ministeriur
heilen der!
Session de


